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In dieser Ausgabe: 

die Realschule Much erfreut sich nach 
wie vor einer großen Beliebtheit. Dies 
zeigen die vergangenen Anmeldezah-
len für das  Schuljahr 2007/2008 ganz 
deutlich. Der gute Ruf unserer Schule 
über die Gemeindegrenzen hinaus ist 
auf die seit Jahrzehnten gute pädago-
gische Arbeit meiner Kolleginnen und 
Kollegen zurückzuführen.  
Zusätzliche Angebote nach der Unter-
richtszeit ergänzen die Arbeit. So fin-
det auch in diesem Schuljahr wieder 
ein Elternseminar zum Methodentrai-
ning statt. Am Seminarabend geht es 
um das Thema Vokabeln lernen.  
Am 1. April 2009 feiert die Realschule 
Much ihr 75 jähriges Bestehen. Wir 
freuen uns jetzt schon darauf, mit Ih-
nen dieses Fest feiern zu können. 
Für die gute Zusammenarbeit in die-
sem Jahr möchte ich mich an dieser 
Stelle noch einmal recht herzlich be-
danken. Ich wünsche Ihnen, liebe El-
tern, frohe Weihnachten und alles 
Gute im Neuen Jahr! 
Friedrich Schüller 

Liebe Eltern der Klassen 5 und 6! 
 

„Gestern Abend habe ich noch alles 
gewusst und heute Morgen beim Test 
fiel mir keine Vokabel mehr ein!“ 
Diesen Satz haben wohl schon viele 
Väter und Mütter aus dem Mund eines 
enttäuschten Kindes gehört.  
Im Rahmen des Lernmethodentrai-
nings findet am Montag, dem 10. De-
zember 2007, von 19.30 bis 21.00 
Uhr ein Elternseminar in der Real-
schule Much statt. 
An diesem Abend geht es um das The-
ma Vokabeln lernen. Frau Bierfert, 

Er, 41; Sie, 30 Jahre alt. 
Er verheiratet, 2 Kinder; Sie verheira-
tet. 
Er, groß und blond; Sie kleiner und 
braun. Er lebt in Bonn. Sie in Overath. 
Er sammelt gerne Steine, sie wandert 
und liest gerne Krimis. Beide gehen 
gerne ins Kino. 
Sie hat von Physik und Erdkunde keine 
Ahnung, er von Geschichte und Sowi 
nicht. Beide aber sind Profis in 
Deutsch. 
Eingestellt zu Beginn des Schuljahres 
sind sie nun Klassenlehrer/In der Klas-
se 5c bzw. 5b. 
In Much angekommen, freuen wir uns 
auf die Zukunft und bedanken uns für 
die freundliche und herzliche Aufnah-
me im Kollegium. 

Nina Schmidtke & Heiner Jacobs 

Wir sind die Neuen! 

Die Katholischen Jugendwerke Rhein-
Sieg e.V. bieten für  Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgangsstufen 7 und 8 der 
Realschule Much ein Betreuungs- und 
Freizeitangebot an.  
Jeden Montag in der Zeit von 13.30 Uhr 
bis 15.00 Uhr gibt es  eine Hausaufga-
benbetreuung und zusätzlich eine Lern-
zeit. Danach können Schülerinnen und 
Schüler in der Zeit von 15.00 Uhr bis 
17.00 Uhr an verschiedenen Freizeitpro-
jekten (aus den Bereichen Kunst, Film, 
Theater, Sport usw.) teilnehmen.  
Die Teilnahme ist freiwillig. Nach der 
Anmeldung wird aber ein kontinuierlicher 
Besuch vorausgesetzt. Die Anmeldung 
kann ausschließlich schriftlich erfolgen. 
Das Einverständnis und die Unterschrift 
der Erziehungsberechtigten sind erfor-
derlich. Eine Teilnahmegebühr wird 
nicht erhoben. 
Weitere Informationen gibt es bei: 
Marietta Staal oder Rüdiger Sweere bei 
den Kath. Jugendwerken Rhein-Sieg 
e.V. in Bonn.  Tel. 0228-92652744 oder 
Mail: ruediger.sweere@kja.de 

Einladung zum Elternseminar 
Frau Kaule und Frau Stamm-Raulf, 
Fachlehrerinnen für Englisch und Fran-
zösisch, werden Ihnen verschiedene 
Methoden vorstellen, mit denen Ihre 
Kinder Vokabeln effektiver lernen kön-
nen. 
Wenn Sie an dem Elternseminar teil-
nehmen möchten, können Sie sich über 
das Sekretariat der Realschule unter 
der Telefonnummer 02245-610671 an-
melden. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse! 
 

H. Mauel, Konrektorin 
 

Projekt 13X 
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Der Chemiekurs der 10. Klassen unse-
rer Schule arbeitete an einer Experi-
mentalreihe zum Thema Handwärmer. 

Die 12 Mädchen und 5 Jungen nahmen 
mit der Präsentation ihrer Beobachtun-
gen und Ergebnisse am Wettbewerb 
„Kölner Modell“ des Instituts für Anorga-
nische Chemie der Universität zu Köln 
teil.  
In Arbeitsgruppen mit 2 bzw. 3 Teilneh-
mern arbeiteten die Jugendlichen mit 
Ehrgeiz und großem Engagement. Ide-
al für die Durchführung ihrer Experi-
mente war einer unserer sehr gut aus-
gestatteten Experimentalräume. Er bie-
tet optimale Arbeitsbedingungen für 
forschend - entwickelnde und selbst-
ständige Arbeit.  
Doris Schumacher 

Der Förderkurs Englisch der Jahr-
gangstufe 7 hat sich etwas ganz Be-
sonderes einfallen lassen. Die Schü-
ler/Innen haben Spuren auf dem 
Schulhof mit Straßenkreide hinterlas-
sen. Es entstand eine bunte Land-
schaft aus englischsprachigen Slo-
gans und Kurzmitteilungen. Diese 
wurden den übrigen Schülern und 
Schülerinnen der Realschule Much 
mit auf den Weg in das Wochenende 

gegeben. Ob die kurze Botschaft „Do 
your homework“ im Eingangsbereich 
der Schule bereits eine positive Wir-
kung gezeigt hat? 

Eva Mesmann  

Wie Sie sicher schon bemerkt ha-
ben, ist an 3 Tagen in der Woche 
das Sekretariat anders besetzt. Am 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
arbeitet Frau Fröndgen im Schul-
sekretariat. An den übrigen Tagen in 
der Woche steht Ihnen als Ansprech-
partnerin weiter Frau Hoffmann zur 
Verfügung.  
Eine Neubesetzung der Stelle war 
notwendig geworden, da Frau Rath 
eine andere Tätigkeit bei der Ge-
meinde aufgenommen hat.  
Wir wünschen Frau Rath an dieser 
Stelle nochmals alles Gute auf der 
neuen Arbeitsstelle und bedanken 
uns bei ihr für die langjährige hervor-
ragende Zusammenarbeit.  
Frau Fröndgen wünschen wir einen 
guten Start in ihrem neuen Aufga-
benfeld.  

Die Big Band „Public Rehearsal“ setzt 
ab Februar 2008 in Zusammenarbeit 
mit der Realschule Much das Projekt 
zur musikalischen Förderung der Ju-
gend in Much weiter fort. 
Im Mittelpunkt steht der Unterricht in 
folgenden Instrumental-Fächern: 
Saxophon, Posaune, Trompete, 
Klavier, Gitarre, Schlagzeug und 
Bass. 
Die musikalische Ausbildung findet wö-
chentlich statt und gliedert sich in Ein-

Jugendausbildung und Nachwuchsförderung der Big Band 
„Public Rehearsal“ in Zusammenarbeit mit der Realschule 

Handwärmer-  
einfach heiß  

zelunterricht oder Unterricht in einer 
Zweiergruppe (Einheit 30 Minuten). 
Weiterhin gibt es Ensembleunterricht.  
Die Musiklehrer sind professionell prak-
tizierende Musiker aus Köln mit Musik-
schulerfahrung. 
Das Unterrichtskonzept lehnt sich in 
Unterrichtszeit und Gebühren an die 
Konditionen und Richtlinien der öffentli-
chen Musikschulen an und wird teilwei-
se sogar gefördert und gesponsert. 
Bei der Beschaffung der Instrumente 
gibt es verschiedene Möglichkeiten, wie 

z.B. Leihen für eine Gebühr ab 18,- 
Euro monatlich. 
Dieses Angebot gilt für alle Schüler 
und Schülerinnen ab der Klasse 5 
und findet in den Räumen der Real-
schule Much statt. 
Bei Anmeldung und Rückfragen 
wenden Sie sich bitte an den Leiter 
der Big Band „Public Rehearsal“ 
Herrn Alfons Gaisbauer mobil:  0171- 
5790924 oder  email: ag7883@aol.com . 

Der erste kostenlose Schnupperkurs 
findet am 7.12.2007 ab 15.00 Uhr in 
den Musikräumen der Realschule 
Much statt. 
Schauen Sie doch mal vorbei! 
Infos unter: www.alphorn.de 

Schulhofaktion: Englische 
Kurzmitteilungen  Neue Besetzung im  

Sekretariat der Realschule 

• Am Samstag, dem 1.12.2007 ha-
ben wir den Tag der offenen Tür. 
Es gilt der Stundenplan von 
Dienstag. Bitte beachten Sie, dass 
an diesem Tag keine Schulbus-
se fahren. Evtl. müssen die Eltern 
Fahrgemeinschaften organisieren, 
damit die Kinder zur Schule kom-
men. 

• Das Betriebspraktikum für die zu-
künftigen Klassen 9 findet vom 
Mittwoch, 7.1.2009, bis Dienstag, 
27.1.2009, statt. 

Bitte vormerken: 


